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Abriss: Einkaufszentrum
Westhagen

Wohnungsbau im benachbarten Freizeitpark West

Wolfsburg. Wie geht es mit den
Plänen für das neue Einkaufs-
zentrums in Westhagen weiter?
Das beschäftigte die Neuland
Wohnungsgesellschaft als Eigen-
tümer schon seit Jahren. Der ak-
tuelle Stand: Es wird zwar neu
gebaut aber in deutlicher kleine-
rer Form als ursprünglich ge-
plant. Die Kosten wären zu hoch
gewesen. Die Neuland Ge-
schäftsführung teilte im Ge-
sprächmit derRedaktionDetails
mit.
„Das Einkaufszentrum ist ex-

trem wichtig für den Stadtteil“,
stellt Hans-Dieter Brand, Spre-
cher der Neuland Geschäftsfüh-
rung heraus. Die Neuland hatte
zur Entwicklung des Standorts
bereits mit zwei möglichen Part-
nern gearbeitet. „Inzwischen ha-
ben wir einen dritten potenziel-
len Investor ander Seite.Mit ihm
haben wir 2025 sehr intensiv zu-
sammen mit der Stadtplanung
gearbeitet, um einen baurechtli-
chen Rahmen zu schaffen, der es
möglich macht, dort wirtschaft-
lich die Nahversorgung sicher-
zustellen“, so Brand weiter.

Baukosten und Mieten ver-
eitelte alte Pläne
Dasheißt: Eswirdeinwenigklei-
ner werden als anfangs geplant.
Der ursprünglich angedachte
Neubau sollte im Erdgeschoss
Einzelhandel und darüberWoh-
nungsbau vereinen. Abgerundet
wurden die damaligen Pläne
durch eine große Tiefgarage. „In
der heutigen Zeit ist das aber bei
den gestiegenen Baukosten und
den imVerhältnis nicht gestiege-
nen Mieten nicht mehr darstell-
bar“, erläutert Brand.
Es gibt nun folgendes Kon-

zept: Die Nahversorgung wird
neu gebaut aber es wird keine
Wohnungen darüber mehr ge-
ben und auch keine Tiefgarage
darunter. Die Parkplätze sollen
laut Brand oberirisch vor dem
Rewe-Supermarkt entstehen.
Damit der Neubau in dieser
Form überhaupt möglich ist,
musstederBebauungsplangeän-
dert werden. Der entsprechende
Aufstellungsbeschluss wurde
vom Rat gefasst.

Keine Wohnungen und keine
Tiefgarage
Im Moment würden die letzten
finalen Abstimmungen zur Pla-
nung und Durchführung laufen.
Die Neuland möchte das gesam-
te Areal des Einkaufszentrums
an den Investor, der zum Zeit-
punkt des Gesprächs nicht ge-
nannt werden durfte, abgeben.
Der Investor würde dann den
Neubau des Nahversorgungs-
zentrums übernehmen. „Frü-

hester Termin für einen Abriss
der alten Gebäude ist der Som-
mer 2026 , blickt Brand in die
Zukunft. Im Zuge dessen wür-
den auch die 26 Wohnungen
über der Ladenzeile des EKZ zu-
rückgebaut. 25 Mieter seien be-
reits innerhalb des Neulandbe-
standes umgezogen.
Die Neuland Geschäftsfüh-

rungumHans-DieterBrandund
Irina Franz blickt mit einem ge-
wissen Respekt auf den Neubau,
beide sagen: „Das ist kein einfa-
ches Projekt und es ist baulich
sehr komplex.“ Doch gleichzei-
tig sei es eben sehr wichtig für
den Stadtteil. „Wenn der Bau ab-
geschlossen ist,wirdder Investor
sicher für diese Leistung gefeiert
werden, von den Menschen in
Westhagen, aber auch von uns”,
so Irina Franz.

Abbruch frühestens im Som-
mer
Bewohner des Stadtteils Mitte-
West mögen sich nun vielleicht
fragen, warum am Schlesierweg
mit dem Rewe-Supermarkt und
den 65Wohnungen darüber und
der Tiefgarage genauso etwas
realisiert werden konnte, in
Westhagen aber nicht? (Die Er-
öffnung des Supermarktes am
Schlesierweg war imMärz 2020,
Anm. d. Red.)
Hans-Dieter Brand erläutert:

„Das Projekt wurde noch mit
völlig anderen Kosten auf dem
Bausektor umgesetzt. DieseKos-
ten sind inzwischen um rund 50
Prozent gestiegen, die Mieten
aber nicht.“ DesWeiteren sei die
Lage eben auch ein entscheiden-
der Faktor.

Neuer Wohnraummit Investo-
ren
Zurück nach Westhagen: Zwar

ist der geplanteWohnraum über
dem Lebensmittelmarkt gestri-
chen worden, im ehemaligen
Freizeitpark West, in unmittel-
barer Nachbarschaft also, sollen
hingegen Wohngebäude entste-
hen. Die Neuland sei hier mit
zweimöglichen Partnern imGe-
spräch, trete dabei aber nicht als
Investor auf. Bei dem Projekt ge-
he es um insgesamt 120 Woh-
nungen.
90 Einheiten könnten, wenn

die Verträge einmal gemacht
sind, vom möglichen Neuland-
Partner „Wohnraum Nieder-
sachsen“ umgesetzt werden. Die
anderen 30 Einheiten könnten
als betreutesWohnen von einem
zweiten möglichen Partner um-
gesetzt werden. Mit der Stadt sei
man in den letzten Abstimmun-
gen, um den potenziellen Inves-
toren anschließend konkrete
Angebote machen zu können.
„Von der Planung sind wir sehr
weit, der Bauantrag ist bereits
eingereicht“, so Brand.
Vor ein paar Jahren gab es

noch andere Pläne für das Zen-
trum vonWesthagen. 2022 hatte
der Rat noch einem Satzungsbe-
schluss zugestimmt, der den
Neubau von 350Wohneinheiten
vorsah. 120 davon sollten über
dem neuen EKZ gebaut werden,
davonwurde (siehe oben) inzwi-
schen abgesehen. 230 wollte die
Neuland in fünfgeschossigem
Neubau realisieren. Auch diese
Pläne wurden abgespeckt und
Investoren zur Umsetzung von
aktuell 90 Einheiten gesucht. Die
städtische Wohnungsgesell-
schaft konzentriert sich aktuell
vorwiegend auf Modernisierun-
gen Bestand, nur in der Norstadt
wird neu gebaut: 36 Mietwoh-
nungen, gefördert vom Land
Niedersachsen.

Das EKZ Westhagen, voraussichtlich im Sommer soll mit dem Ab-
riss begonnen werden. FOTO: OLIVER FRICKE
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V. Gloger Direktförderung ohne komplizierte
Antragstellung auf alle Produkte

Made in Germany

SonderaktionSonderaktion
bis 28.02.2026bis 28.02.2026

Helmstedt, Gröpern 49, vom Fenster bis zum Garagentor
Sommersdorf, Bergstr. 48, Produktion und Logistik

05351 424757
vertrieb@gloger.com

Mindestens 22% FörderungMindestens 22% Förderung

www.gloger.com

Haustüren
Vordächer

Terrassen-
überdachungen

Glasoasen
Markisen

Garagentore
Deckenlauftore
Kastenrolltore

Fenster &
Rollläden

Schiebeanlagen
Faltanlagen

34
Jahre

V. GlogerV. Gloger
www.gloger.com

GARANTIE*
Nur bei Ihrem

weinor Top-Partner

Dachdecker-
arbeiten Zimmerei

Ihr Dachexperte aus Gardelegen
TOP-Leistung zu TOP-Preisen! Telefon 0 39 07 / 77 82 92
Wir beraten Sie gern… www.haus-dach.de

Fenster & -Türen,
Wintergärten & Überdachungen
aus Aluminium und Kunststoff

ab Werk Helmstedt

Beratung, Herstellung, Aufmaß
und Montage

Witton Bauelemente GmbH
Dieselstraße 3
38350 Helmstedt

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51
info@witton.de www.witton.de

NASSE WÄNDE? FEUCHTE KELLER?
Vertrauen Sie auf Handwerksarbeit durch
unseren anerkannten Meisterbetrieb.

TROCKENLEGUNG
– Ursachenforschung einschließlich Angebot –

Witterungsunabhängige umweltfreundliche Systeme

Das Abdichtungssystem Inh. Carsten Dippelt
Ihr Maurermeisterfachbetrieb für Feuchtigkeitsschäden

www.das-abdichtungssystem.de
☎ (05 31) 5 90 63 68

Eingetragener Meisterbetrieb!
Celler Straße 124, 38114 Braunschweig


